
Tütchen mit weißem Pulver im
Kreis  Unna  verschickt  –
Polizei:  Bisher  keine
Hinweise  auf
Gesundheitsgefährdung
Im Laufe des Montagvormittags gingen beim Rathaus Werne, dem
Katharinenhospital  Unna  und  dem  Justizvollzugskrankenhaus
Fröndenberg Briefe ein, die ein Tütchen mit weißem Pulver
enthielten.

In allen Fällen haben zunächst die örtlichen Feuerwehren die
nötigen  Maßnahmen  zur  Gefahrenbewertung  und  Gefahrenabwehr
getroffen.  Nachdem  eine  akute  unmittelbare  Gefährdung
ausgeschlossen  war,  dauert  die  Untersuchung  der  bisher
unbekannten Substanz derzeit noch an.

Die Kreispolizeibehörde Unna hat zu allen drei Sachverhalten
ein  Strafverfahren  eingeleitet.  Nach  Abschluss  der
Ermittlungen  werden  die  Verfahren  der  zuständigen
Staatsanwaltschaft  übersandt.  Auf  den  zu  ermittelnden
Verursacher  werden  durch  den  Einsatz  erhebliche  Kosten
zukommen.
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